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SAP und Pepperl+Fuchs intensivieren ihre IoT-Kooperation in der Prozessindustrie

SAP und Pepperl+Fuchs wollen ihre IoT-Kooperation in der Prozessindustrie intensivieren. Das gaben die beiden Unternehmen im Rahmen der Fachmesse ACHEMA in Frankfurt bekannt. Die Zusammenarbeit erfolgt bei der abgestimmten Entwicklung von gemeinsamen Lösungen und bei Vertrieb und Implementierung.



Die Kooperation fokussiert sich auf zwei Bereiche:	

Condition Monitoring und Predictive Maintenance für Produktionsanlagen



Hier steht die Reduktion von Betriebs- und Instandhaltungskosten im Mittelpunkt, zum Beispiel durch Vermeiden oder Verkürzen von Stillstandszeiten. Pepperl+Fuchs und das Tochterunternehmen Neoception liefern Komponenten für eine abgestimmte IoT-Kommunikation zwischen Feldgeräten und der Innovationsplattform SAP Leonardo. 

In diese Plattform können Apps und Analysetools von Feldgeräteherstellern nahtlos integriert werden. Damit ermöglicht SAP ein optimales Zusammenspiel zwischen den Betriebs- und Instandhaltungsprozessen der fertigenden Unternehmen einerseits und den Service-Prozessen der Feldgerätehersteller andererseits.



IoT-Lösung für die Logistik von Produkten aus kontinuierlichen Prozessen

Das Ziel ist ein effizientes Behältermanagement, um die optimale Nachschubversorgung vom Produzenten bis zum Endabnehmer zu gewährleisten. Pepperl+Fuchs liefert dazu die autonome Füllstandssensorik mit drahtloser Anbindung an die SAP Cloud Plattform.



„Durch die Zusammenarbeit mit Pepperl+Fuchs können wir die Integration von IT und OT einen großen Schritt voranbringen“, bestätigt Hala Zeine, President Digital Supply Chain and Manufacturing bei SAP. „Damit erschließen wir den Mehrwert, den moderne Feldgeräte generieren können, auch für die betriebswirtschaftliche Ebene.“



Dr. Gunther Kegel, CEO von Pepperl+Fuchs, ergänzt: „Wir wollen den Betreibern von prozesstechnischen Anlagen Lösungen auf Grundlage der Namur Open Architecture anbieten. Zur Optimierung der Anlagen-Performance werden darin Informationen bereitgestellt, die bereits in den Feldgeräten vorhanden sind, bisher aber meist ungenutzt blieben.“
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Links: 	Dr. Gunther Kegel, CEO von Pepperl+Fuchs

Rechts: 	Nils Herzberg, Global Head  Go-to-Market & Strategic Partnerships for SAP Leonardo IoT
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Mit weltweit 6.000 Mitarbeitern zählt Pepperl+Fuchs zu den führenden Unternehmen für industrielle Sensorik und Explosionsschutz. Der Stammsitz in Mannheim ist das Zentrum dieser technischen Expertise. Hier forschen und entwickeln die Ingenieure und Spezialisten an neuesten Technologien und Produkten. Das Familienunternehmen wurde 1945 gegründet und ist heute mit mehr als 40 Tochtergesellschaften auf sechs Kontinenten vertreten. Die globale Präsenz erlaubt es, die Vorteile zweier Welten zu kombinieren: Höchste technische Standards mit effizienten, kostengünstigen Produktionsmöglichkeiten. Pepperl+Fuchs hat sich als Partner weltweit agierender Anwender von Automatisierungstechnik etabliert und bietet das umfassendste Portfolio bewährter Komponenten für die Anforderungen der Fertigungsautomation und der Prozessautomation.



Informationen zu SAP



Als Marktführer für Unternehmenssoftware unterstützt die SAP SE Firmen jeder Größe und Branche, ihr Geschäft profitabel zu betreiben, sich kontinuierlich anzupassen und nachhaltig zu wachsen. Vom Back Office bis zur Vorstandsetage, vom Warenlager bis ins Regal, vom Desktop bis hin zum mobilen Endgerät – SAP versetzt Menschen und Organisationen in die Lage, effizienter zusammenzuarbeiten und Geschäftsinformationen effektiver zu nutzen als die Konkurrenz. Über 388.000 Kunden aus der privaten Wirtschaft und der öffentlichen Verwaltung setzen auf SAP-Anwendungen und ­Dienstleistungen, um ihre Ziele besser zu erreichen. Weitere Informationen unter www.sap.de. 



# # #

Sämtliche in diesem Dokument enthaltenen Aussagen, die keine vergangenheitsbezogenen Tatsachen darstellen, sind vorausschauende Aussagen wie im US-amerikanischen „Private Securities Litigation Reform Act“ von 1995 festgelegt. Wörter wie „vorhersagen“, „glauben“, „schätzen“, „erwarten“, „voraussagen“, „beabsichtigen“, „planen“, „davon ausgehen“, „können“, „sollten“, „werden“ sowie ähnliche Begriffe in Bezug auf SAP sollen solche vorausschauenden Aussagen kennzeichnen. SAP übernimmt keine Verpflichtung gegenüber der Öffentlichkeit, vorausschauende Aussagen zu aktualisieren oder zu korrigieren. Sämtliche vorausschauenden Aussagen unterliegen unterschiedlichen Risiken und Unsicherheiten, durch die die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den Erwartungen abweichen können. Auf die Faktoren, die das zukünftige finanzielle Abschneiden von SAP beeinflussen könnten, wird ausführlicher in den bei der US-amerikanischen „Securities and Exchange Commission“ (SEC) hinterlegten Unterlagen eingegangen, unter anderem im letzten Jahresbericht Form 20-F. Die vorausschauenden Aussagen geben die Sicht zu dem Zeitpunkt wieder, zu dem sie getätigt wurden. Dem Leser wird empfohlen, diesen Aussagen kein unangemessen hohes Vertrauen zu schenken.

© 2018 SAP SE. Alle Rechte vorbehalten. 
SAP und andere in diesem Dokument erwähnte Produkte und Dienstleistungen von SAP sowie die dazugehörigen Logos sind Marken oder eingetragene Marken der SAP SE in Deutschland und anderen Ländern. Zusätzliche Informationen zur Marke und Vermerke finden Sie auf der Seite http://www.sap.de/copyright. 

Hinweis an die Redaktionen

Für Pressefotos und Fernsehmaterial in hoher Auflösung besuchen Sie bitte unsere Plattform www.sap.com/photos. Dort finden Sie aktuelles sendefähiges TV-Footage-Material sowie Bilder zu Themen rund um SAP zum direkten Download. Videos zu SAP-Themen aus der ganzen Welt finden Sie unter www.sap-tv.com. Sie können die Filme von dieser Seite auch in Ihren eigenen Publikationen und Webseiten einbinden.

Ansprechpartner für die Presse

Kathrin Eiermann, SAP SE, +4915153858768, simone.kathrin.eiermann@sap.com, CET

Pressebereich im SAP News Center; press@sap.com
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SAP and Pepperl+Fuchs Strengthen Their IoT Cooperation in the Process Industry 

SAP and Pepperl+Fuchs are planning to strengthen their IoT cooperation in the process industry. This was announced by the two companies at the ACHEMA trade fair in Frankfurt. The cooperation includes coordinated development of joint solutions, as well as sales and implementation. 



The cooperation centers on two areas:	

Condition Monitoring and Predictive Maintenance for Production Plants



Lowering maintenance costs by preventing and reducing downtime is the main focus of the companies’ collaboration. Pepperl+Fuchs and its subsidiary Neoception provide components for harmonized IoT communication between field devices and the SAP Leonardo innovation platform. Apps and analytical tools from field device manufacturers can be seamlessly integrated into the platform. With this, SAP optimizes the interplay between field device service requirements and manufacturers’ operation and maintenance processes. 



IoT Solutions for Product Logistics in Continuous Processes

The goal is increasing efficiency of container management to ensure a sound supply chain from manufacturer to end user. For its part, Pepperl+Fuchs supplies autonomous level sensors that connect wirelessly to the SAP cloud platform. 



“By working with Pepperl+Fuchs, we can further advance the integration of IT and OT,” says Hala Zeine, President of Digital Supply Chain and Manufacturing at SAP. “This enables us to tap into the added value that modern field devices can generate—also at the business level.”  



Dr. Gunther Kegel, CEO of Pepperl+Fuchs, adds: “We want to offer process plant operators solutions based on the NAMUR open architecture. To optimize plant performance, information is provided that is already available in field devices but, until now, has usually gone unused.” 
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Left: 	Dr. Gunther Kegel, CEO of Pepperl+Fuchs

Right: 	Nils Herzberg, Global Head  Go-to-Market & Strategic Partnerships for SAP Leonardo IoT



About Pepperl+Fuchs 

With 6,000 employees worldwide, Pepperl+Fuchs is one of the leading companies for industrial sensors and explosion protection. Its headquarters in Mannheim are the center of this technical expertise. Engineers and specialists research and develop the latest technologies and products here. The family business was founded in 1945. Today, it has 40 subsidiaries and is represented on 6 continents. The global presence allows it to combine the best of both worlds: highest technical standards with efficient, cost-effective production. Pepperl+Fuchs has established itself as a partner for globally active operators of automation technology and offers the broadest portfolio of proven components for factory and process automation.

About SAP

As market leader in enterprise application software, SAP (NYSE: SAP) helps companies of all sizes and industries run better. From back office to boardroom, warehouse to storefront, desktop to mobile device—SAP empowers people and organizations to work together more efficiently and use business insight more effectively to stay ahead of the competition. SAP applications and services enable more than 388,000 business and public-sector customers to operate profitably, adapt continuously, and grow sustainably. For more information, visit www.sap.com.

# # #
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© 2018 SAP SE. All rights reserved.
SAP and other SAP products and services mentioned herein as well as their respective logos are trademarks or registered trademarks of SAP SE in Germany and other countries. Please see https://www.sap.com/copyright for additional trademark information and notices.



Note to editors:
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